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SICHERHEITSINFORMATIONEN 
Allgemeine Sicherheitsinformationen 
► Bei der Durchführung von Arbeiten müssen sämtliche 

Anweisungen des Herstellers und insbesondere die in 
dieser Montage- und Inbetriebnahmeanleitung enthaltenen 
Sicherheitshinweise befolgt werden. Stellen Sie sicher, 
dass die lokalen Normen und Bestimmungen jederzeit 
eingehalten werden. 

► Die CLIF-CBUSLC-Schnittstelle und die C-Bus-Regler 
dürfen nur durch autorisiertes und geschultes Personal 
installiert und montiert werden. 

► Wenn das Gehäuse des Geräts beschädigt ist oder fehlt, 
trennen Sie es umgehend von der Spannungsversorgung. 

► Wenn das Gerät beschädigt oder defekt ist, senden Sie es 
an den Hersteller zurück, anstatt selbst 
Reparaturversuche zu unternehmen. 

► Wir empfehlen, Geräte mindestens 24 Stunden bei 
Raumtemperatur aufzubewahren, bevor sie an die 
Spannungsversorgung angeschlossen werden. Dadurch 
kann durch geringe Temperaturen beim Versand oder bei 
der Lagerung eventuell entstandenes Kondenswasser 
verdunsten. 

► Das CLIF-CBUSLC muss auf eine Art und Weise montiert 
werden (z. B. in einem abschließbaren Schrank), dass 
nicht autorisierte Personen nicht auf die Klemmen 
zugreifen können. 

► Wird die CLIF-CBUSLC-Schnittstelle vertikal auf DIN-
Schienen montiert, sollte sie mit einem handelsüblichen 
Stopper fest fixiert werden. 

► Wenn das CLIF-CBUSLC in irgendeiner Weise von 
jemand anderem als dem Hersteller modifiziert wird, 
erlöschen sämtliche Gewährleistungen bezüglich Betrieb 
und Sicherheit. 

► Befolgen Sie die Richtlinien hinsichtlich der 
elektrostatischen Entladung. 

► Verwenden Sie nur Zubehörteile, die von Honeywell 
entwickelt oder genehmigt wurden. 

 

Informationen gemäß EN 60730 
Zweck 
Das Gerät dient der BETRIEBSÜBERWACHUNG. Das CLIF-
CBUSLC ist ein Gateway, das für den Gebrauch in  
HLK-Anlagen im Heim, Gebäude und Industriebereich 
vorgesehen ist. 

 

Aufbau 
Das CLIF-CBUSLC ist ein unabhängig montiertes 
elektronisches Steuergerät mit fester Verdrahtung. 

 

Montageoptionen 
Das CLIF-CBUSLC ist geeignet für folgende 
Montageoptionen: 

► in Schränken; 

► in Sicherungskästen, die der Norm DIN 43880 
entsprechen, und deren Einschubhöhe max. 45 mm 
beträgt; 

► an der Wand (mithilfe des Zubehörs MVC-80-AC1). 

 

Tabelle 1. Informationen gemäß EN 60730 

Berührungsschutz Klasse II 

Verschmutzungsgrad 2 

Montage Klasse 3 

Softwareklasse Klasse A 

Kugeldruck-

temperatur 

Gehäuseteile >75 °C 
Klemmen >125 °C 

 

WEEE-Richtlinie 
WEEE: Richtlinie über Elektro- und Elektronik-Altgeräte 

 

 Entsorgen Sie die Verpackung und das 
Produkt zum Ende der Lebensdauer in 
einem entsprechenden Recycling-
Center. 

 Beseitigen Sie das Gerät nicht mit dem 
regulären Hausmüll. 

 Verbrennen Sie das Gerät nicht. 

 

Normen, Zulassungen usw. 
Schutzart: IP20 (bei Wandmontage, mit zwei Abdeckungen 

MVC-80-AC1) 

Siehe Normen IEC 61000-5-1 und -2 der Verfahrensregeln 
für weitere Informationen. 

Das Gerät erfüllt die Ethernet-Protokollversionen IEEEC 
802.3. 

 

ZUGEHÖRIGE FACHLITERATUR 
Tabelle 2. Zugehörige Fachliteratur 

Titel 
Produktinformati

onen Nr. 

CLIF-CBUSLC – Produktdaten EN0Z-1026GE51 

CLIF-CBUSLC – Montageanleitung MU1Z-1026GE51 

CentraLine NX C-Bus-Treiber – 
Bedienungsanleitung  

EN2Z-1021GE51 

IF-LON2 – Produktinformationen und 
Montagehinweise 

MU1Z-0545GE51 

Allgemeine Sicherheitsverfahren EN0Z-1017GE51 
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TECHNISCHE DATEN 
Tabelle 3. CLIF-CBUSLC-Spezifikationen 

Spannungsversorgung 
19 … 29 VAC, 50/60 Hz oder 
20 … 30 VDC 

Leistungsaufnahme 
Typisch (DC): 5 W, max. 6 W 
 
Typisch (AC): 9 VA, max. 11 VA 

Stromaufnahme 
Typisch (DC): 210 mA, max. 240 mA 
Typisch (AC): 370 mA, max. 410 mA 

Umgebungstemperatur 0 … 40 °C (Wandmontage) 

Lagertemperatur -20 … +70 °C 

Feuchte 5 … 95 % r.F., nicht kondensierend 

Abmessungen Siehe Abb. 12 und Abb. 13. 

Schutzart IP20 (bei Wandmontage, mit zwei Abdeckungen MVC-80-AC1) 

Brennbarkeitsklasse V0 

Gewicht 0,6 kg (ohne Verpackung) 

 

SYSTEMÜBERSICHT 
Übersicht über Hardware 

Tabelle 4. Übersicht über Hardware 

Merkmal Beschreibung 

Max. 

Kabel-

länge 

Nr. 

Bus-

Schnitt-

stellen 

RS-485-1, isoliert, C-Bus-Übertragung 1200 m 1 

Ethernet-Schnittstelle 
E-Mail-Verkehr, Browserzugriff 100 m 1 

SUSI IP-Kommunikation 100 m 1 

USB 2.0-Geräteschnittstelle (als Netzwerkschnittstelle) 3 m 1 

USB 2.0-Host-Schnittstelle (max. 500 mA) 3 m 1 

LEDs 

Stromversorgung-LED (grün) -- 1 

Status-LED (rot, mit Firmware steuerbar) -- 1 

LED L1 (gelb) nicht genutzt -- 1 

LED L2 (gelb) zeigt an, dass ein SUSI-Client (ARENA
AX

, COACH
AX

 oder ARENA 3.0) verbunden ist. -- 1 

Bus-Status-LEDs (für isolierte RS-485-1-Schnittstelle)  -- 2 
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Systemarchitektur 

ARENA NX

ARENA 3.xx

CLIF-CBUSLC

IF-LON2

IF-LON2

PANTHER

PANTHER

LION

SERVAL

LION

IP

USB

USB

IP
NETWORK

IP
NETWORK

LonWorks via IP

C-BUS via IP

CLIF-CBUSLC

HAWK

L-IP

- OR -

 

Abb. 1. Architektur des CentraLine C-Bus-Systems 
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Bus- und Anschlussverbindungen 
Übersicht 
 

  WARNUNG 

Risiko eines elektrischen Schlags oder 

Geräteschadens! 

► Keine spannungsführenden Teile im Schrank berühren! 

► Vor dem Anbringen oder Entfernen von Anschlüssen an 
den Klemmen der CLIF-CBUSLC die 
Spannungsversorgung trennen. 

► Die Spannungsversorgung nicht wiederherstellen, bevor 
die Montage abgeschlossen ist. 

► Die CLIF-CBUSLC-Schnittstelle darf nicht mit demselben 
Transformator betrieben werden, der für die Regler oder 
andere Geräte (z. B. den PW M-Bus-Adapter) verwendet 
wird. 

► Hinweise zur elektrostatischen Entladung 
berücksichtigen. 
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Abb. 2. Draufsicht 

 

Zeichenerklärung 
 1 RS-232/RJ-45-Buchse (für die Fehlersuche im Werk) 

 2 USB 2.0-Host-Schnittstelle (für den Anschluss von IF-
LON2); max. 500 mA, Hochgeschwindigkeit 

 3 Ethernet/RJ-45-Buchse (für SUSI-Kommunikation); 
10/100 Mbit/s; 1 LED „Verbindung“ und 1 LED 
„Aktivität“ 

 4 Dreistufiger Schiebeschalter (zur Einstellung der 
Vorspannung und des Abschlusswiderstands der RS-
485-1: MUSS IN DER MITTLEREN POSITION 
BLEIBEN!) 

 5 RS-485-1 (isoliert; für die C-Bus-Übertragung) 

 6 RS-485-2 (nicht isoliert; NICHT VERWENDEN)  

 7 Zukünftige Funktion 

 8 LEDs 

 9 USB 2.0-Geräteschnittstelle (für die Verbindung mit 
dem Webbrowser zur Einrichtung) 

 

1 4

3

J1 J8

2

 

Abb. 3. Seitenansicht 

 

  WARNUNG 

Risiko eines elektrischen Schlags oder Geräteschadens! 
► Es ist untersagt, RJ-45-Buchsen der CLIF-CBUSLC-

Schnittstelle an sogenannte PoE-fähige 

(„Power over Ethernet“) Geräte anzuschließen. 

 

RS-232/RJ-45-Buchse 
Die CLIF-CBUSLC kann über ihre RS-232/RJ-45-Buchse zu 
Fehlerbehebungszwecken an ein Endgerät angeschlossen 
werden. 

 

RS232-RJ45 SOCKET

J1J8

 

Abb. 4. RS-232/RJ-45-Buchse 

 

USB 2.0-Host-Schnittstelle 
Die CLIF-CBUSLC kann über ihre USB 2.0-Host-Schnittstelle 
an den externen IF-LON2-Schnittstellenadapter 
angeschlossen und somit mit den LONWORKS-Netzwerken 
verbunden werden. Max. 500 mA, hohe Geschwindigkeit. 
Siehe auch Abschnitt „LONWORKS-KOMMUNIKATION“ auf 
Seite 17. 
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USB 2.0 Host Interface

J1J8

 

Abb. 5. USB 2.0-Host-Schnittstelle 

 

USB 2.0-Geräteschnittstelle 
Die CLIF-CBUSLC ist an der Vorderseite mit einer USB 2.0-
Geräteschnittstelle ausgestattet. Diese Schnittstelle dient zur 
Verbindung mit einem Webbrowser, um das Gerät 
einzurichten. 

 

USB 2.0 Device Interface
 

Abb. 6. USB 2.0-Geräteschnittstelle 

 

Ein standardmäßiger USB-Stecker (Typ B) kann in diese 
USB 2.0-Geräteschnittstelle eingesteckt werden. 

HINWEIS: Bevor Sie versuchen, an die USB 2.0-
Geräteschnittstelle der CLIF-CBUSLC einen 
Webbrowser anzuschließen, muss zunächst der 
USB-Treiber auf Ihrem PC installiert werden. 
Siehe folgender Abschnitt „Installation des USB-
Treibers“. 

 

Installation des USB-Treibers 
Windows 7 
Um die CLIF-CBUS-Schnittstelle an den Windows 7-PC 
anzuschließen, benötigen Sie ein USB-Kabel des Typs A 
(male) zu Typ B (male) (Standardtyp B). 
Die CLIF-CBUS-Schnittstelle wird an den Windows 7-PC 
angeschlossen, wie in der folgenden Abbildung gezeigt. 
 

CLIF-CBUSLC #2

CLIF-CBUSLC #1

WINDOWS 7 PC

 
 

Treibervarianten 
Je nach Firmware-Version gibt es zwei Möglichkeiten, den 
USB-Treiber zu installieren. 
1. Auf den meisten PCs wird die Aktualisierung mit der 

Windows-Aktualisierungsfunktion automatisch 
durchgeführt. 

2. Mit der Firmware-Version 4.00.00 oder höher können 
Sie den Microsoft-Treiber von Ihrer Windows 7-
Installation nutzen (beginnt ab Schritt 17 der folgenden 
Vorgehensweise). 

 

VORGEHENSWEISE 

1. Stecken Sie den Typ-A-Stecker des USB-Kabels in eine 
USB-Anschlussbuchse des PCs und den Typ-B-Stecker 
in die Buchse der USB-Geräteschnittstelle am Regler. 

ERGEBNIS: Der Assistent zum Suchen neuer Hardware 
wird in der Windows-Taskleiste gestartet. 

2. Doppelklicken Sie in der Windows-Taskleiste auf das 
Symbol. 

ERGEBNIS: Das Meldungsfeld „Driver Software 
Installation“ wird angezeigt. 

 

 
 
3. Wenn kein RNDIS/Ethernet Gadget-Treiber gefunden 

wurde, wie die Meldung „X No driver found“ andeutet, 

klicken Sie auf die Schaltfläche Change setting …. 

ERGEBNIS:  Das Dialogfeld „Device Installation 
Settings“ wird angezeigt. 
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4. Wählen Sie die Option No, let me choose what to do 

aus und anschließend Install driver software from 

Windows Update if it is not found on my computer. 

5. Klicken Sie auf die Schaltfläche Save Changes. 

ERGEBNIS: Die Software versucht, den RNDIS / Ether-
net Gadget-Treiber zu installieren. Wurde 
der Treiber erfolgreich installiert, wird er an 
folgenden Positionen innerhalb von 
Windows angezeigt (siehe nachstehende 
Abbildungen): 

 

Unter Control Panel \ Hardware und Sound \ Devices and Printers 
 

 
 

Unter Systemsteuerung \ Netzwerk und Internet \ Netzwerkverbindungen 
 

 
 

Unter Control Panel \ Device Manager \ Network adapters 
 

 
 
6. Wenn der Treiber immer noch nicht erfolgreich 

installiert wurde, gehen Sie wie folgt vor: 

7. Klicken Sie unter Device Manager im Ordner Network 

Adapters mit der rechten Maustaste auf den Treiber 

und anschließend auf Treibersoftware aktualisieren. 

8. Klicken Sie auf Meinen Computer nach 

Treibersoftware durchsuchen. 

9. Klicken Sie auf Aus einer Liste von Gerätetreibern 

auf dem Computer auswählen. 

10. Klicken Sie auf Datenträger vorhanden … 

11. Klicken Sie auf Durchsuchen … und navigieren Sie 
zum Ordner <drive:>\CARE\drivers. 

12. Wählen Sie je nach Art des Windows-Betriebssystems 
(32-Bit- oder 64-Bit-Version) die Datei RNDIS USB-
Treiber (32 Bit) oder RNDIS USB-Treiber (64 Bit) aus 

und klicken Sie dann auf Öffnen. 

13. Klicken Sie auf OK. 

14. Wählen Sie Linux USB Ethernet/RNDIS Gadget aus 

und klicken Sie auf Weiter>. 

15. Klicken Sie auf Trotzdem fortfahren, falls eine 
Warnmeldung angezeigt wird. 

ERGEBNIS: Windows installiert den Treiber. 

16. Klicken Sie auf Schließen. 
17. Prüfen Sie, ob die Installation des Treibers erfolgreich 

war, wie in Schritt 5 beschrieben. 
18. Wenn die Installation wieder fehlgeschlagen ist, 

verwenden Sie den Treiber, der im Windows-
Lieferpaket enthalten war. 
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19. Klicken Sie unter Device Manager im Ordner Network 

Adapter mit der rechten Maustaste auf den Treiber und 

anschließend auf Treibersoftware aktualisieren. 

20. Klicken Sie auf Meinen Computer nach 

Treibersoftware durchsuchen. 

21. Klicken Sie auf Aus einer Liste von Gerätetreibern 

auf dem Computer auswählen. 
22. Deaktivieren Sie das Kontrollkästchen „Show 

compatible hardware“. 

23. Wählen Sie den Hersteller Microsoft Corporation. 

24. Wählen Sie Remote NDIS Compatible Device. 
 

 
 
25. Prüfen Sie, ob die Installation des Treibers erfolgreich 

war, wie in Schritt 5 beschrieben. 
26. Wenn der Gerätestatus „Dieses Gerät kann nicht 

gestartet werden. (Code 10)“ anzeigt, starten Sie den 
PC neu. 

 

Windows 8 
Um die CLIF-CBUS-Schnittstelle an den Windows 8-PC 
anzuschließen, benötigen Sie ein USB-Kabel des Typs A 
(male) zu Typ B (male) (Standardtyp B). 
Die CLIF-CBUS-Schnittstelle wird an den Windows 8-PC 
angeschlossen, wie in der folgenden Abbildung gezeigt. 
 

CLIF-CBUSLC #2

CLIF-CBUSLC #1

WINDOWS 8 PC

 
 

VORGEHENSWEISE 

1. Stecken Sie den Typ-A-Stecker des USB-Kabels in eine 
USB-Anschlussbuchse des PCs und den Typ-B-Stecker 
in die Buchse der USB-Geräteschnittstelle am Regler. 

2. Starten Sie in Windows den Geräte-Manager. 
 

 
 

3. Klicken Sie auf Other devices und klicken Sie dann mit 

der rechten Maustaste auf RNDIS/Ethernet Gadget; 

wählen Sie anschließend Treibersoftware 

aktualisieren. 

ERGEBNIS: Das Dialogfeld „Treibersoftware 
aktualisieren – RNDIS/Ethernet Gadget“ 
wird angezeigt. 

 

 
 

4. Klicken Sie auf Search automatically for updated 

driver software. 
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5. Klicken Sie auf Search for driver software in this 

location. 
 

 
 

6. Wählen Sie Network adapters aus. 
 

 
 

7. Wählen Sie Microsoft. 
 

 
 

8. Wählen Sie USB-RNDIS-Adapter aus und klicken Sie 

dann auf die Schaltfläche Next. 

HINWEIS: Das Meldungsfeld „Warnung: Update des 
Treibers“ wird angezeigt. 

 

 
 

9. Bestätigen Sie die Warnung, indem Sie auf Yes klicken. 

ERGEBNIS: Der Treiber wird erfolgreich installiert, wie 
das letzte Meldungsfeld anzeigt. 

 

 
 

10. Klicken Sie auf die Schaltfläche Close. 
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Windows 10 
Bei Reglern mit Firmware-Version 4.00.00 oder höher wird 
der zugehörige Treiber automatisch mit einer Windows-
Aktualisierung installiert. Bei Reglern mit Firmware-Version 
3.04.05 oder früher funktioniert die automatische Installation 
nicht. Laden Sie vor der Installation den entsprechenden 
USB-Treiber herunter auf: 
 
http://catalog.update.microsoft.com/v7/site/ScopedViewRedir
ect.aspx?updateid=37e35bd4-d788-4b83-9416-
f78e439f90a2 
 
Schließen Sie den Regler wie in Abschnitt „Windows 8“ an 
den PC an und führen Sie die allgemeinen 
Installationsverfahren für Treiber in Windows 10 aus. 

 

Ethernet/RJ-45-Buchse 
Die CLIF-CBUSLC-Schnittstelle ist mit einer Ethernet/RJ-45-
Buchse mit einer LED ausgestattet. 

 

J1J8

Ethernet / RJ45 socket
 

Abb. 7. Ethernet/RJ-45-Buchse 

Diese Ethernet/RJ-45-Buchse ist eine 10/100-MBaud-
Ethernet-Schnittstelle, welche die Kommunikation mit einem 
SUSI-Client wie ARENA

AX
, ARENA

NX
, COACH

AX
, COACH

NX
 

oder ARENA 3.0 (gemäß IEEEC 802.3) ermöglicht.  

 

LINK/ACT.

 

Abb. 8. Ethernet/RJ-45-Buchse 

 

HINWEIS: Die Ethernet/RJ-45-Buchse ist normalerweise 
geerdet. Weitere Informationen zur Schutzerdung 
erhalten Sie auch unter „ANHANG 1: 
SCHUTZERDUNG“ auf Seite 22. 

 

LEDs 
Die CLIF-CBUSLC-Schnittstelle verfügt über die folgenden 
LEDs: 

 

Abb. 9. LEDs der CLIF-CBUSLC 

Tabelle 5. LEDs der CLIF-CBUSLC 

Symbol Farbe Funktionsbeschreibung 

L1 gelb nicht genutzt 

L2 gelb 
Diese LED zeigt an, dass ein SUSI-Client 
(ARENA

AX
, COACH

AX
 oder ARENA 3.0) 

angeschlossen ist. 

Tx gelb 
Die RS-485-1-Status-LED zeigt die 
Übertragung von C-Bus-Signalen an. 

Rx gelb 
Die RS-485-1-Status-LED zeigt den 
Empfang von C-Bus-Signalen an.  

!  rot 
Die Status-LED zeigt Hardwareprobleme 
an. 

 grün Stromversorgung-LED 

 

Siehe auch Abschnitt „FEHLERSUCHE“ auf Seite 21, um 
eine genauere Beschreibung zum Verhalten und zur 
Bedeutung der LEDs zu erhalten. 

 

http://catalog.update.microsoft.com/v7/site/ScopedViewRedirect.aspx?updateid=37e35bd4-d788-4b83-9416-f78e439f90a2
http://catalog.update.microsoft.com/v7/site/ScopedViewRedirect.aspx?updateid=37e35bd4-d788-4b83-9416-f78e439f90a2
http://catalog.update.microsoft.com/v7/site/ScopedViewRedirect.aspx?updateid=37e35bd4-d788-4b83-9416-f78e439f90a2
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RS-485-Schnittstelle 
Allgemeines 
Das CLIF-CBUSLC-Schnittstellengerät verfügt über eine C-
Bus-Schnittstelle: 

 RS-485-1 (mit Steckklemmen 24 [GND-1], 25 und 26) ist 
isoliert. 

 

RS-485-1-Trägerspannung und Abschlusswiderstand 
Die Schnittstelle RS-485-1 verfügt über einen dreistufigen 
Schiebeschalter. Dieser kann verwendet werden, um die 
Trägerspannung auf AUS (die Position „MID“ ist die 
standardmäßige und einzig erlaubte Einstellung), EIN 
(Position „BIAS“) und EIN mit zusätzlichem 150-Ω-
Abschlusswiderstand (Position „END“) zu stellen. 

 

J1J8

RS485-1
3-POSITION SLIDE SWITCH

M
ID

B
IA

S

E
N

D

 

Abb. 10. Dreistufiger Schiebeschalter der RS-485-1 

 

Die Einstellung des Schiebeschalters muss in der Position 
links bei „MID“ bleiben. 

 

Tabelle 6. Erforderliche Einstellungen des 

Schiebeschalters 

Einstel-

lung 
Anmerkungen 

END NICHT VERWENDEN! 

BIAS NICHT VERWENDEN! 

MID 
Für die C-Bus-Übertragung muss sich der Schalter in 
der linken Position befinden. 

 

47 kOHM

47 kOHM

+5VISO

GND-1

RS485-1 (+)

RS485-1 (-)

25

26

M
ID

MID
(MANDATORY!)

B
IA

S

E
N

D

 

Abb. 11. Einstellung „MID“ des dreistufigen RS-485-1-

Schiebeschalters 

 

EIA-485-Standard 
Gemäß dem EIA-485-Standard (TIA/EIA-485: „Elektrische 
Eigenschaften von Generatoren und Empfängern für die 
Verwendung in symmetrischen digitalen 
Mehrpunktsystemen“), darf nur jeweils ein Treiber über eine 
RS-485-Schnittstelle Daten übertragen. Außerdem dürfen an 
die RS-485-Schnittstelle laut UL-Bestimmungen maximal 
32 Busteilnehmer angeschlossen werden. Der Anschluss von 
maximal 29 C-Bus-Geräten ist zulässig. 

 

WICHTIG 

Die Kabellänge wirkt sich auf die Baudrate aus. Siehe 
Tabelle 7. 

Tabelle 7. Baudrate und max. Kabellänge für RS-485 

Baudrate Max. Kabellänge (L) 

9,6 - 76,8 kbit/s 1200 m 

 

Weitere Informationen zu Drahtdurchmesser, max. zulässige 
Kabellänge, mögliche Abschirmungs- und 
Erdungsanforderungen sowie zur maximalen Anzahl an 
anschließbaren Geräten an einen Bus siehe EIA-485-
Standard. 

 

RS485-1 

Schalter mit 3 Positionen 
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MONTAGE/DEMONTAGE 
Vor der Montage 
WICHTIG 

Bewahren Sie das Gerät vor dem Anschließen an die Stromversorgung mindestens 24 Stunden bei Raumtemperatur 
auf. Dadurch kann durch geringe Temperaturen beim Versand oder bei der Lagerung eventuell entstandenes 
Kondenswasser verdunsten. 
Gilt nur für USA: Dieses Gerät muss in einem UL-gelisteten Gehäuse installiert werden, das ausreichend Platz bietet, 
um Kabel für die Netzspannung und Kabel der Klasse 2 getrennt zu halten. 

Wird die CLIF-CBUSLC-Schnittstelle vertikal auf DIN-Schienen montiert, sollte sie mit einem handelsüblichen Stopper fest 
fixiert werden. Siehe auch CLIF-CBUSLC – Montageanleitung (MU1Z-1006GE51). 

 

Abmessungen 
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Abb. 12. CLIF-CBUSLC, Abmessungen in mm 

 

1
4

7

57.5215.5

J1 J8

52

 

Abb. 13. CLIF-CBUSLC mit Abdeckungen, Abmessungen in mm 

HINWEIS: Die Verwendung der Abdeckungen (MVC-80-AC1) schränkt den Zugang zu den Ethernet- und USB 2.0-Host-

Schnittstellen und zur RS232-Buchse ein. 
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VERDRAHTUNG UND AUFBAU 
Allgemeine Sicherheitsüberlegungen 
 Die Verdrahtung muss den geltenden Bestimmungen und 

Verordnungen für Elektroinstallationen entsprechen, 
einschließlich VDE, National Electric Code (NEC) oder 
vergleichbare Normen, sowie jegliche vorhandene lokale 
Bestimmungen erfüllen. Siehe Arbeitshinweise oder 
Zeichnungen des Herstellers für weitere Details. Lokale 
Verdrahtungsrichtlinien (z. B. IEC 364-6-61 oder VDE 
0100) können vor den hierin enthaltenen Empfehlungen 
Vorrang haben. 

 Elektrische Arbeiten sollten nur von einer qualifizierten 
Elektrofachkraft durchgeführt werden. 

 Elektrische Anschlüsse müssen an Anschlussblöcken 
vorgenommen werden. 

 Gilt nur für Europa: Um CE-Anforderungen zu erfüllen, 
müssen Geräte mit einem Spannungsbereich von 50 ... 
1000 VAC oder 75 ... 1500 VDC, die nicht über Netzkabel 
und Stecker oder andere Möglichkeiten zum Trennen von 
der Stromversorgung mit einer Kontakttrennung von 
mindestens 3 mm an allen Polen verfügen, eine integrierte 
Trennvorrichtung in der festen Verdrahtung aufweisen. 

 

 WARNUNG 

Risiko eines elektrischen Schlags oder Geräteschadens! 
► Vorsichtsmaßnahmen im Umgang mit elektrostatisch 

gefährdeten Bauelementen beachten. 
► Keine spannungsführenden Teile im Schrank berühren. 
► Das Gehäuse des Geräts nicht öffnen. 
► Vor dem Anbringen oder Entfernen von Anschlüssen an 

den Klemmen der CLIF-CBUSLC und der daran 
angeschlossenen Geräte die Spannungsversorgung 
trennen. 

► Keine Ersatzklemmen als Unterstützungspunkte für die 
Verdrahtung verwenden. 

► Zur Vermeidung der Verletzungsgefahr durch 
Stromschläge und/oder von Beschädigungen am Gerät 
aufgrund eines Kurzschlusses müssen Niederspannungs- 
und Hochspannungsleitungen voneinander getrennt sein. 

► Alle Klemmen sind (bis 24 VAC) gegen Kurzschlüsse und 
falsche Verdrahtung abgesichert. Höhere Spannungen 
können das Gerät beschädigen. 

► Die Spannungsversorgung nicht wiederherstellen, bevor 
die Montage abgeschlossen ist. 

 

Spezifikationen zur Sicherung 
Sicherung des Systems 
Wir empfehlen, das System mit einer externen Sicherung 
auszustatten. 

 

Sicherung von aktiven Feldgeräten 
F2 (hängt von der gegebenen Last ab). 

 

Anschlussklemmen 
Die CLIF-CBUSLC verfügt über Steckklemmen. 

 

 

Abb. 14. Anbringen/Entfernen von Drähten an 

Steckklemmen 

 

HINWEIS: Bei Verwendung von Massivleitern sind 
Aderendhülsen nicht erlaubt. 

HINWEIS: Nur einen Leiter pro Steckklemme verwenden. 

HINWEIS: Sollten jedoch Drähte mit zwei Litzen an eine 
einzelne Steckklemme angeschlossen werden, 
müssen doppelte Aderendhülsen verwendet 
werden. 

 

Tabelle 8. Verdrahtung der CLIF-CBUSLC-Steckklemmen 

Lehrdorn 0,2 … 1,50 mm
2 

Massivleiter H05(07) V-K 0,2 … 1,50 mm
2 

Leiter, verlitzt H05(07) V-K 0,2 … 1,50 mm
2 

Leiter, verlitzt mit Aderendhülsen (ohne 

Kunststoffhülse) 
0,2 … 1,50 mm

2 

Abisolierlänge 10,0 +1,0 mm 

 

Anschlussbelegung 
Tabelle 9. Anschlussbelegung 

Anschl. Signal Beschreibung 

1 24V-0 
Versorgungsspannung (GND), intern 
verbunden mit Klemme 31 

2 24 V~ 
 

Versorgungsspannung (24 V) 
24  GND-1 Bezugsmasse von RS-485-1 (isoliert) 
25 485-1+ „+“-Signal für RS-485-1 (isoliert) 
26 485-1- „-“-Signal für RS-485-1 (isoliert) 
27,28  nicht verwendet 
29 485-2+ nicht verwendet 
30 485-2- nicht verwendet 
31 GND-2 nicht verwendet 
32 - nicht verwendet 

 

Spannungsversorgung 
Betrieb der CLIF-CBUSLC 
Die Spannungsversorgung erfolgt über eine entfernbare 
Steckklemme (an Klemme 1 und 2). 

Die Spannungsversorgung der CLIF-CBUSLC muss der 
Sicherheitsklasse II entsprechen. Um die 
Gesamtstromaufnahme zu reduzieren, kann die CLIF-
CBUSLC mit einem Schaltnetzteil (anstelle eines 
Transformators) betrieben werden. Siehe auch Tabelle 3 auf 
Seite 3. 

HINWEIS: Es besteht die Gefahr eines Kurzschlusses, wenn 
neben der CLIF-CBUSLC ein anderer Regler mit 
demselben Transformator versorgt wird und keine 
richtige Polung sichergestellt ist. Siehe Abb. 15. 
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24 V~

24 V~0
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CPU #1 CPU #2

CPU 2

NOISE-FREE EARTH GROUND
(ONLY ONE PER SYSTEM)

N, L

EARTH GROUND

USB 2.0
Device Interface

!
REVERSED
POLARITY!

SHORT-CIRCUITING!

PC 1 PC 2

2 21 1

24V~ 24V~24V~0 24V~0

 

Abb. 15. Falsche Polung   KURZSCHLUSS! 

 

Angaben zum Transformator 
Wenn die CLIF-CBUSLC-Schnittstelle in Europa mit 
Transformatoren betrieben wird, müssen diese 
Sicherheitstransformatoren gemäß IEC 61558-2-6 sein. In 
den USA und Kanada müssen Transformatoren, die für den 
Betrieb der CLIF-CBUSLC genutzt werden, Transformatoren 
der NEC-Klasse 2 sein. 

Tabelle 10. Angaben zu Transformatoren der Serie 1450 

Teilenr. 

1450 7287 
Primärseite Sekundärseite 

-001 120 VAC 24 VAC, 50 VA 

-002 120 VAC 
2 x 24 VAC, 40 VA, 100 VA von 
separatem Transformator 

-003 120 VAC 
24 VAC, 100 VA, 24 VDC, 
600 mA 

-004 240/220 VAC 24 VAC, 50 VA 

-005 240/220 VAC 
2 x 24 VAC, 40 VA, 100 VA von 
separatem Transformator 

-006 240/220 VAC 
24 VAC, 100 VA, 24 VDC, 
600 mA 

 

Tabelle 11. Überblick über CRT-Serie (AC/DC) 

Transfor-

mator 
Primärseite 

Max. 

Wechselstrom 

Max. 

Gleichstrom 

CRT 2 230 VAC 2 A 500 mA 

CRT 6 230 VAC 6 A 1300 mA 

CRT 12 230 VAC 12 A 2500 mA 

 

PRIMARY SIDE CLIF-CBUSLC

1

224 VAC230 VAC
120 VAC 24 V0

NOT
RECOMMENDED  

Abb. 16. Anschluss der CLIF-CBUSLC 

 

RIN-APU24 
Die unterbrechungsfreie Spannungsversorgung RIN-APU24 
kann direkt an eine CLIF-CBUSLC-Schnittstelle 
angeschlossen werden. 

Siehe Montageanleitung zur unterbrechungsfreien 
Spannungsversorgung RIN-APU24 (Produktinformationen 
Nr.: EN0B-0382GE51) für einen ausführlichen 
Verdrahtungsplan. 

 

 

 

Blitzschutz 
Wenden Sie sich an Ihren lokalen Honeywell-Beauftragten, 
um Informationen zum Blitzschutz zu erhalten. 
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ENGINEERING UND INBETRIEBNAHME 
Siehe auch ARENA

AX
/COACH

AX
 – Bedienungsanleitung 

(Produktinformationen Nr.: EN2Z-0996GE51) für weitere 
Informationen. 

 

Erforderliche Vorbereitungen 
Damit Sie erstmals (von einem Laptop oder PC) per 
Ethernet/IP auf die CLIF-CBUSLC zugreifen können, muss 
ein Passwort festgelegt werden. Für die Einrichtung müssen 
Sie einen PC mit einem Webbrowser an die USB 2.0-
Geräteschnittstelle anschließen, wie nachfolgend 
beschrieben. 

 

USB 2.0-Geräteschnittstelle 
Diese USB 2.0-Geräteschnittstelle dient zur Einrichtung der 
Kommunikationseinstellungen und zum Herunterladen neuer 
Firmware. Dafür ist ein USB-Kabel mit A-Stecker auf B-
Stecker erforderlich. 

 

 

Abb. 17. USB-Kabel mit A-Stecker auf B-Stecker 

 

Für den Zugriff per USB verfügt die CLIF-CBUSLC-
Schnittstelle über die permanente Standard-IP-Adresse 
192.168.255.241. 

 

Einrichtung 
Nachdem Sie die CLIF-CBUSLC-Schnittstelle aus der 
Versandverpackung genommen haben, schließen Sie diese 
an die Spannungsversorgung an und warten etwa 1 Minute, 
während sie einschaltet. Während des Einschaltens leuchtet 
die rote Warn-LED (siehe Abb. 9 auf Seite 10). Sobald diese 
erlischt, können Sie wie folgt mit der Einrichtung beginnen: 

1. Schließen Sie ein Ende Ihres USB-Kabels mit A-Stecker 
auf B-Stecker (siehe Abb. 17) an Ihrem PC und das 
andere an der USB 2.0-Geräteschnittstelle (siehe Abb. 6 
auf Seite 6). 

2. Geben Sie die URL http://192.168.255.241 in Ihrem 
Webbrowser ein. Daraufhin wird eine Eingabemaske auf 
dem Bildschirm Ihres PC angezeigt. 

3. Wenn Sie Ihre CLIF-CBUSLC zum ersten Mal einrichten, 
müssen Sie ein Administratorpasswort eingeben. Dieses 
Administratorpasswort muss Folgendes enthalten: 

▪ Mindestens 8 (aber nicht mehr als 31) Zeichen 

▪ Großbuchstaben 

▪ Kleinbuchstaben 

▪ Ziffern 

▪ keine Leerzeichen 

4. Daraufhin wird eine Anmeldemaske angezeigt. Sie 
können sich jetzt mit dem Administratorpasswort 
anmelden. 

5. Drücken Sie auf die Schaltfläche KONFIGURATION. 

6. Die Konfigurationsmaske (siehe Abb. 18) wird angezeigt. 
Geben Sie die IP-Adresse, die Subnetzmaske und die 
Standardgatewayadresse ein. 

Wählen Sie nicht die Option „SUSInet-Port blocken“ 
(diese wird nur benötigt, wenn Sie die SUSInet-
Kommunikation über einen SSH-Tunnel leiten möchten). 

7. Falls Sie den virtuellen C-Bus over LONWORKS nutzen, 
geben Sie die Kommunikationsparameter für LONWORKS 
ein 
(Subnetz, Knoten, Domäne). Diese Informationen können 
Sie im Engineering-Tool abrufen. Verwenden Sie 
dasselbe Subnetz und dieselbe Domäne sowie eine 
Knotenadresse, die nicht von einem anderen Gerät 
verwendet wird. 

8. Wenn Sie möchten, dass Ihre Schnittstelle die Zeit Ihrer 
Bus-Geräte stündlich synchronisiert, wählen Sie die 

Option „Uhrzeit-Master“. 

9. Drücken Sie auf Save Configuration. Wenn Sie fertig 
sind, können Sie sich abmelden oder zur Statusanzeige 
zurückkehren. 

 

Abb. 18. Konfigurationsmaske 

HINWEIS: Was die Uhrzeit-Master-Funktion angeht, 
berücksichtigt die CLIF-CBUSLC keine 
Sommerzeit. 
Wenn Ihre Regler automatisch auf die Sommerzeit 
umstellen, empfehlen wir, die Uhrzeit-Master-
Funktion nicht zu verwenden. Wenn eine lokale 
Arbeitsstation permanent an den Bus 
angeschlossen ist, empfehlen wir, diese 
Arbeitsstation zur Synchronisierung von Datum 
und Uhrzeit einzusetzen. 

 

http://192.168.255.241/
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ZUSÄTZLICHE TEILE 
Tabelle 12. Zusätzliche Teile 

 Bestellnr. Beschreibung 

 

TPU-11-01 
Abziehbare Steckklemmen; kompletter Satz mit 3 Steckern (für 
Klemmen 1 – 47); für CLIF-CBUSLC, CLAXEH00ND100A und 
CLEA2000Bxx. 

TPU-45-01 
Abziehbare Steckklemmen; kompletter Satz mit 9 Steckern (für 
Klemmen 1 – 47); für CLAXEH14ND100A,CLAXEH26ND100A, 
CLEA2014Bxx und CLEA2026Bxx. 

 

MVC-80-AC1 Klemmenabdeckung (Farbe: RAL 9011); 10er-Packung 
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LONWORKS-KOMMUNIKATION 
Allgemeine Informationen 
Die CLIF-CBUSLC kann mit LONWORKS-Netzwerken 
verbunden werden. Dafür muss eine IF-LON2-Schnittstelle 
(siehe Abschnitt „“ unten) verwendet werden, die dann an die 
USB 2.0-Host-Schnittstelle der CLIF-CBUSLC 
angeschlossen wird (siehe auch Abschnitt „“ auf Seite 5). 

Dadurch können einzelne CLIF-CBUSLC-Schnittstellen mit 
dem LONWORKS-Netzwerk verbunden bzw. davon getrennt 
werden, ohne den Betrieb anderer Geräte zu beeinträchtigen. 

Das LONWORKS-Netzwerk ist polaritätsneutral, somit entfallen 
Installationsfehler wegen falscher Verdrahtung. 

Es sind verschiedene Netzwerkkonfigurationen (Linien-, 
Schleifen- oder Sternverdrahtung bzw. einer Kombination 
aus diesen) möglich. Siehe auch Excel 50/500 LONWORKS-
Mechanismen – Schnittstellenbeschreibung 
(Produktinformationen Nr.: EN0B-0270GE51). 

 

Verbindung mit einem LONWORKS-Netzwerk 
WICHTIG 

Fassen Sie keine Kabel zur Übertragung von 
Feldgerätsignalen oder LONWORKS-Kommunikationen 
mit Hochspannungs- oder Relaisanschlussleitungen 
zusammen. Sorgen Sie dafür, dass zwischen diesen 
Kabeln ein Abstand von min. 76 mm liegt. Lokale 
Verdrahtungsrichtlinien können vor dieser Empfehlung 
Vorrang haben. 

WICHTIG 

Vermeiden Sie Installationen in Bereichen mit hohem 
elektromagnetischen Rauschen. 

 

Kabeltypen 
Das Gerät muss mit einer der folgenden Optionen mit dem 
LONWORKS-Netzwerk verbunden werden: 

 Level IV 22 AWG (Belden-Teilenr. 9D220150) 

oder 

 Plenum-Kabel Level IV 22 AWG (Belden-Teilenr. 
9H2201504) nicht geschirmt, Twisted-Pair, mit 
Massivleiter. 

Verwenden Sie, wenn möglich, die Honeywell-Kabel AK3781, 
AK3782, AK3791 oder AK3792 (US-Teilenummern). Siehe 
auch Excel 50/5000 LONWORKS-Mechanismen 
(Produktinformationen Nr.: EN0B-0270GE51) für weitere 
Details (auch zur maximalen Länge). 

Verwenden Sie Kabel von mindestens 20 AWG (0,5 mm
2
) 

und maximal 14 AWG (2,5 mm
2
) Größe. 

 

IF-LON2 
Optional kann für die Kommunikation mit physischen E/A-
Modulen, mit Raum- und Zonenreglern und CentraLine 
PANTHER-, TIGER- und LION-Reglern LonTalk verwendet 
werden. 

Die IF-LON2 ist mit einem Free-Topology Transceiver 
(FTT10A) für die Übertragung (mit einer 
Datenübertragungsrate von 78 KBaud) in LONWORKS®-
Netzwerken (mit dem LonTalk-Protokoll) ausgestattet. 

Das LONWORKS-Netzwerk ist polaritätsneutral, somit entfallen 
Installationsfehler wegen falscher Verdrahtung. Es sind 
verschiedene Netzwerkkonfigurationen (als „Daisy Chain“ in 

Reihe geschaltet, als Schleifen- oder Sternkonfiguration bzw. 
einer Kombination aus diesen) möglich. Siehe auch Excel 
50/5000 LONWORKS-Mechanismen (Produktinformationen 
Nr.: EN0B-0270GE51) für weitere Details. 

 

 

Abb. 19. IF-LON2 

Siehe auch IF-LON2 – Montageanleitung 
(Produktinformationen Nr.: MU1B-0545GE51). 

Je nach ausgewählter Netzwerkkonfiguration sind ein oder 
zwei Abschlüsse erforderlich. 

Folgendes LONWORKS-Abschlussmodul ist erhältlich: 

 LONWORKS-Anschluss-/Abschlussmodul 
(zur Montage auf DIN-Schienen und in 
Sicherungskästen), 

Bestellnr.: XAL-Term2 

LONWORKS TERMINATION
PLUG-IN JUMPER

FTT/LPT
FREE TOPOLOGY:

52.3 OHM

100 μ

100 μ

52.3 Ohm

1

2

FTT/LPT
BUS TOPOLOGY:

105 OHM

100 μ

100 μ

105 Ohm

1

2

1
5

2

3 4

6

3

1
5
6

2

4

REMOVABLE SCREW-TYPE
2-POLE TERMINAL BLOCK

FTT/LPT BUS FTT/LPT FREE

PARK POSITION
(NO TERMINATION)

 

Abb. 20. LONWORKS-Anschluss- und Abschlussmodul 
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C-BUS-VERBINDUNG 
Die CLIF-CBUSLC verfügt über eine RS-485-Schnittstelle, an die C-Bus-Geräte angeschlossen werden können: RS-485-1 (mit 
Steckklemmen 24 [GND-1], 25 und 26). 

 

C-Bus-Topologien 
Über den C-Bus können bis zu 30 C-Bus-Geräte (z. B. Regler) miteinander und mit einem zentralen PC kommunizieren. Der C-
Bus muss über die einzelnen Regler angeschlossen werden (offener Ring). 

HINWEIS: Eine Sternkonfiguration ist nicht zulässig, da diese unkontrollierbare Leitungsreflexionen verursachen kann. 

Anstelle von CLIF-CBUSLC-Schnittstellen können auch C-Bus-Regler (z. B. Excel 500, Excel 100, LION, PANTHER) 
verwendet werden. 

 

CLIF-
CBUSLC

Excel 100 Excel 500 PANTHER

 

Abb. 21. C-Bus-Topologie Excel 5000 

 

C-Bus-Kabel 
HINWEIS: Beachten Sie die nationalen Vorschriften für C-Bus-Kabel! 

Für Europa sind nur geschirmte Kabel zulässig. 
Für die USA können geschirmte und nicht geschirmte Kabel verwendet werden. 

 

Kabeltyp Beschreibung Empfohlen für 

J-Y-(ST)Y 2 x 2 x 0,8 Geschirmt, Twisted-Pair Europa; Schrankmontage 

A-Y-(ST)Y 2 x 2 x 0,8 Geschirmt, Twisted-Pair Europa; Montage außerhalb des Schranks 

AK 3702 Nicht geschirmt, Twisted-Pair USA; nicht zugelassen für Europa 

AK 3740A Geschirmt USA (kostengünstig); nicht zugelassen für Europa 

Belden 9842 Twisted-Pair Europa; USA ebenfalls möglich 

Belden 9841 Geschirmt USA 

AK 3702 Nicht geschirmt, Twisted-Pair USA; nicht zugelassen für Europa 

AK 3740A Geschirmt USA (kostengünstig); nicht zugelassen für Europa 

Tabelle 13. C-Bus-Kabeltypen 
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Anschließen der CLIF-CBUSLC über die RS-485-1 an den C-Bus 
HINWEIS: Versorgen Sie jede CLIF-CBUSLC und die angeschlossenen C-Bus-Geräte jeweils über separate Transformatoren. 

HINWEIS: Die maximale Länge des C-Bus-Kabels beträgt 1200 m. 

HINWEIS: Wenn Geräte nicht elektrisch isoliert sind, empfehlen wir eine Signalmasse-Verbindung. Siehe Abschnitt „“ auf Seite 
11. 

HINWEIS: Wenn die CLIF-CBUSLC an eines der beiden Enden der Leitung angeschlossen ist, ist ein zusätzlicher 
Abschlusswiderstand (RT = 120 Ohm) erforderlich. 

HINWEIS: Unabhängig von der Position der CLIF-CBUSLC am C-Bus muss sich der dreistufige Schiebeschalter an der 
Einstellung MID befinden. 

 

Beispiel: CLIF-CBUSLC und angeschlossene C-Bus-Geräte 
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Abb. 22. Anschluss einer CLIF-CBUSLC über die RS-485-1-Schnittstelle an einen C-Bus 
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AUSWIRKUNG DER ABFRAGERATE UND ZU MELDENDEN DATENPUNKTE AUF 
DIE CPU-BELASTUNG 
Die für die CLIF-CBUSLC eingestellte Abfragerate und die ausgewählte Anzahl an zu meldenden Datenpunkten beeinflussen 
die CPU-Belastung. Deshalb gelten folgende Empfehlungen. 

 

Größenempfehlungen im Zusammenhang mit C-Bus 
Tabelle 14. Empfohlene Anwendungsgrößen pro Regler und Projekt 

 Betriebssystem: WIN xx 32 Bit Betriebssystem: WIN xx 64 Bit 

Anz. der Regler 
9…13 LION-Regler 15…17 LION-Regler 

15…17 PANTHER/TIGER-Regler 15…17 PANTHER/TIGER-Regler 

Anz. der Datenpunkte 
Max. 381 pro LION-Regler Max. 381 pro LION-Regler 

Max. 381 pro PANTHER/TIGER-Regler Max. 381 pro PANTHER/TIGER-Regler 

Anz. der Datenpunkte 

pro Projekt 
4953 5715 

Anzahl der E/A-Module 

pro LION-Regler 

Max. 16 (Wir empfehlen, nur Panel-Bus-E/A-
Module zu verwenden, da diese nicht als 
LONWORKS-Geräte gelten.) 

25 E/A-Module (Kombination aus Panel-Bus-
E/A-Modulen und LONWORKS-E/A-Modulen) sind 
möglich, es besteht aber ein gewisses Risiko. 

Max. 16 (Wir empfehlen, nur Panel-Bus-E/A-
Module zu verwenden, da diese nicht als 
LONWORKS-Geräte gelten.) 

25 E/A-Module (Kombination aus Panel-Bus-
E/A-Modulen und LONWORKS-E/A-Modulen) sind 
möglich, es besteht aber ein gewisses Risiko. 

Anz. der Zeitprogramme 

pro Regler 
Bis zu ≤ 64 

Max. 64 

100 Zeitprogramme sind pro Regler möglich, es 
besteht aber ein gewisses Risiko. 

 

Tabelle 15. Empfohlene Beschränkungen für die CLIF-CBUSLC- und C-Bus-Übertragung 

 

Anzahl der C-Bus-Geräte mit Anz. der 

Daten-

punkte 

Anzahl der 

NV 

Aktualisierungs-

rate (Datenpunkte 

pro Min.)* COACH CARE 

Virtueller C-Bus (d. h., 

C-Bus via LONWORKS) 

Lokales 

Sys. 
15 29 10.000 10.000 500 

Remote-

Sys. 
15 29 10.000 10.000 250 

Physische C-Bus-

Systeme 

9600 Bit/s 15 29 10.000 -- 500 

76.800 Bit/s 15 29 10.000 -- 1000 

* Dies entspricht hauptsächlich der Anzahl der Datenpunkte im Trend, wenn diese Datenpunkte nicht schneller als einmal pro 
Minute aktualisiert werden. Bei physischen C-Bus-Systemen kann die Aktualisierungsrate von jedem Datenpunkt durch den 
Benutzer beeinflusst werden (z. B. durch Ändern des Attributs „Trendhysterese“). 
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FEHLERSUCHE 
Allgemeines 
Zur Fehlersuche können die folgenden LEDs der CLIF-CBUSLC verwendet werden: 

 Stromversorgung-LED (grün) 

 Status-LED (rot) 

 LED L2 (gelb) 

 LED Tx (sendet Daten auf RS-485-1) und Rx (empfängt Daten auf RS485-1) 
 

Stromversorgung-LED (grün) der CLIF-CBUSLC 
Tabelle 16. Stromversorgung-LED der CLIF-CBUSLC 

Fall Stromversorgu

ng-LED 
Bedeutung 

Abhilfe 

1 EIN Normalbetrieb Keine Maßnahme erforderlich. 

2 AUS Spannungsversorgung ist nicht in Ordnung.  ► Versorgungsspannung prüfen. 

► Verdrahtung prüfen. 

► Besteht das Problem weiter, Hardware austauschen. 

 

Status-LED (rot) der CLIF-CBUSLC 
Tabelle 17. Status-LED der CLIF-CBUSLC 

Fall Status-LED Bedeutung Abhilfe 

1 Nach dem 
Einschalten AUS 

Normalbetrieb Keine Maßnahme erforderlich. 

2 Nach dem 
Einschalten 
dauernd AN 

– Keine oder unzulässige Firmware ► CLIF-CBUSLC versuchsweise abschalten und dann 
wieder einschalten. 

► Besteht das Problem weiter, Hardware austauschen. 

 

LED L2 
Tabelle 18. LED L2 der CLIF-CBUSLC 

Fall Bus-LEDs Bedeutung Abhilfe 

1 Nach dem 

Einschalten 

dauernd AN 

Ein SUSI-Client (ARENAAX, COACHAX oder 
ARENA 3.0) ist angeschlossen. 

Keine Maßnahme erforderlich. 

2 Erloschen Kein Client angeschlossen ► Wenn Sie keine Kommunikation herstellen können, die IP-
Adresse, SUSI-Portnummer usw. prüfen. 

 

LEDs Tx und Rx 
Tabelle 19. LEDs Tx und Rx der CLIF-CBUSLC 

Fall Bus-LEDs Bedeutung Abhilfe 

1 Tx und Rx 

leuchten beide. 

Normalbetrieb; RS-485-1 funktioniert 
ordnungsgemäß. 

Keine Maßnahme erforderlich. 

2 Tx und Rx sind 

beide AUS. 

Es besteht keine Verbindung mit der RS-485-1. ► Kommunikation auf der RS-485-1 einschalten. Weiteres 
Vorgehen wie in Fall 4 (siehe unten). 

3 Rx blinkt und Tx 

ist AUS. 

Die Kommunikation wurde auf der RS-485-1 
ausgeschaltet, die CLIF-CBUSLC empfängt aber 
Daten von Reglern. 

► Client verwenden, um eine Verbindung mit der richtigen 
Geräte-ID und Baudrate herzustellen. 

4 Tx blinkt und Rx 

ist AUS. 

Die CLIF-CBUSLC versucht, eine Verbindung mit 
der RS-485-1 herzustellen, diese antwortet aber 
nicht. 

► Die Übertragungsrate (KBaud) auf der RS-485-1 wurde 
falsch eingestellt; Regler auf dem C-Bus wurden eventuell 
nicht richtig eingerichtet; es kann ein Verdrahtungsproblem 
oder ein Hardwaredefekt vorliegen. 
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ANHANG 1: SCHUTZERDUNG 
CLIF-CBUSLC und SELV 
Um ein Rauschen oder Potenzialunterschiede bei der 
Schutzerde im Netzwerk oder in anderen Anschlüssen zu 
vermeiden, ist die CLIF-CBUSLC gemäß SELV (Safety Extra-
Low Voltage) konzipiert. 

Außerdem bietet SELV den größtmöglichen Schutz vor 
elektrischen Einflüssen. 

Zur Unterstützung der SELV entsprechen alle externen oder 
internen Transformatoren (CRT-Serie) von Honeywell der 
Norm DIN EN 60742. 

Eine Schutzerdung wird daher nicht empfohlen. 

 

CLIF-CBUSLC und die Norm DIN EN 60204-1 
Wenn die Einhaltung der Norm DIN EN 60204-1 erforderlich 
ist, beachten Sie Folgendes: 

 

Allgemeine Informationen zur DIN EN 60204-1 
Die DIN EN 60204-1 legt die elektrische Sicherheit für eine 
ganze Anwendung/Maschine fest, einschließlich Reglern, 
Sensoren, Stellantrieben und jeglichen 
angeschlossenen/gesteuerten elektrischen Geräten. 

Die Norm DIN EN 60204-1 sieht vor, dass Regler mit PELV 
(Protective Extra-Low Voltage) und Schutzerdung auf der 
Sekundärseite der verwendeten Transformatoren oder mit 
Erdung der Systemmasse betrieben werden.  

Eine Schutzerdung ist vorgeschrieben, um ein unerwartetes 
Anfahren der angeschlossenen rotierenden/beweglichen 
Maschinen wegen eines Isolierungsfehlers und einer 
doppelten Erdung irgendwo in der Anlage zu verhindern. 

Um die PELV-Vorgaben zu erfüllen (wenn eine Schutzerdung 
untersagt ist), kann auch ein Isolationswächter eingesetzt 
werden. 

 

Wann gilt die Norm DIN EN 60204-1 für CLIF-
CBUSLC-Systeme? 
 Schutz vor elektrischen Einflüssen 

– Die DIN EN 60204-1 ist nicht obligatorisch; das liegt 
daran, dass elektrische Sicherheit durch die 
Verwendung von SELV und Transformatoren gemäß 
DIN EN 60742 erreicht werden kann. 

 Schutz gegen unerwartetes Anfahren 

rotierender/beweglicher Maschinen 

– Wenn die Anwendung/Anlage keine Maschinen enthält, 
die aufgrund eines unerwarteten Anfahrens eine Gefahr 
für den Bediener darstellen könnten, ist die Norm DIN 
EN 60204-1 nicht anwendbar. 

Sollte es solche Maschinen geben, muss die DIN EN 60204-
1 berücksichtigt werden. Eine Erdung ist erforderlich. 

 

Schutzerdung bei Systemen gemäß DIN EN 
60204-1 
HINWEIS: Wir empfehlen, jede CPU über ihren eigenen 

dedizierten Transformator mit Strom zu versorgen. 

 

► Wenn eine Schutzerdung des Systems geplant ist, 
verwenden Sie ein möglichst kurzes Kabel für die Erdung: 
min. 1,5 mm² (16 AWG). 

► Für weitere Informationen zu den Anschlüssen siehe 
folgende Beispiele. 

 

Beispiel 1 
Das folgende Beispiel zeigt, wie mehrere CPUs (z. B. 
mehrere CLIF-CBUSLCs, PANTHERs, TIGERs, LIONs usw. 
oder eine Kombination aus diesen) gemäß DIN EN 60204-1 
angeschlossen und geerdet werden. 

HINWEIS: Verwenden Sie eine störungsfreie Schutzerdung 
innerhalb des Schranks. 

HINWEIS: Wenn ein Feldgerät, für das keine Schutzerdung 
zulässig ist, an die Betriebserdung angeschlossen 
wird, muss anstelle einer Schutzerdung ein 
Isolationswächter verwendet werden. 

► Anschluss der Schutzerde an die jeweiligen Klemmen der 
CPU, siehe Abb. 24. 
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Abb. 23. Anschluss und Erdung mehrerer CPUs 

(VERWENDUNG SEPARATER TRANSFORMATOREN 

EMPFOHLEN) 
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Beispiel 2 
Wenn mehrere CPUs mit einem einzelnen Transformator 
verbunden werden, muss die Polarität der 
Stromversorgungsklemmen an den CPUs unbedingt der 
Polarität der Transformatoren entsprechen (also: 24 V-0 des 
Transformators müssen immer an 24 V-0 der CPU 
angeschlossen werden, bzw. muss der Anschluss 24 V~ des 
Transformators immer mit dem Anschluss 24 V~ der CPU 
verbunden werden). 

Je nach CPU kann die Anzahl der einander entsprechenden 
zwei Klemmen von der Norm abweichen (diese lautet 
normalerweise „Klemme 1 = 24 V-0“ und „Klemme 2 = 
24 V~“). Im folgenden Beispiel weist die CPU 3 eine 
abweichende Nummerierung auf und muss daher 
entsprechend angeschlossen werden. 

HINWEIS: Wenn ein einzelner Transformator für mehrere 
CPUs verwendet wird, muss jede CPU-Erde 
separat mit dem Sternpunkt verdrahtet werden. 

HINWEIS: Wenn der Transformator des Feldgeräts von den 
CPUs physisch weit entfernt ist, muss der Regler 
trotzdem eine Schutzerdung haben. 

HINWEIS: Verwenden Sie einen Sternpunkt, um die 
Stromversorgung auf mehrere CPUs und 
Feldgeräte zu verteilen. 

 

► Anschluss der Schutzerde an die entsprechenden 
Klemmen der CPU. 
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Abb. 24. Anschluss und Erdung mehrerer CPUs 

 



CLIF-CBUSLC-SCHNITTSTELLE – MONTAGE- UND INBETRIEBNAHMEANLEITUNG 

Hergestellt für und im Auftrag der Division Environmental & Energy Solutions von Honeywell Technologies Sàrl, Rolle, Z.A. La Pièce 16, Schweiz durch die autorisierte Vertretung: 

 

CentraLine 

Honeywell GmbH 

Böblinger Straße 17 

71101 Schönaich, Deutschland 

Tel. +49 (0) 7031 637 845 

Fax +49 (0) 7031 637 740 

info@centraline.com 

www.centraline.com 

 

 

 

 

 

 

 

Änderungen vorbehalten 

GE1Z-1026GE51 R0417 

 

 

 
 

 

INDEX 
C-Bus 

C-Bus über Ethernet-Schnittstelle  3 
C-Bus über RS-485-1  5 
LED  10 

C-Bus über RS-485-1  3, 11 

C-Bus-Architektur  4 

Entsorgung 

WEEE-Richtlinie 2002/96/EC  2 

Ethernet/RJ-45-Buchse 

Details  10 
Protokollversion  2 

Ethernet-Schnittstelle 

RJ-45-Buchse  5 

Externe HMI 

Leistungsaufnahme  3 
RJ-45-Buchse  12 

LEDs  5 

L2  3, 10, 22 
Rx  3, 10, 22 
Status-LED  3, 10, 22 
Stromversorgung-LED  3, 10, 22 
Tx  3, 10, 22 

RS-232/RJ-45-Buchse  5 

RS-232-Schnittstelle 

RJ-45-Buchse  5 

Sicherheit 

allgemeine Sicherheitsinformationen  13 
elektrische Sicherheit gemäß DIN EN 60204-1  23 
PELV  23 
SELV  23 

SICHERHEIT 

ALLGEMEINE SICHERHEITSINFORMATIONEN  2 

Sicherung  13 

Spannungsversorgung 

Störungsanzeige  22 

Spannungsversorgung (Feldgeräte) 

per E/A-Modul Panel-Bus  14 

USB 

USB 2.0-Geräteschnittstelle  3, 5 
Details  6 
erster Zugriff auf CLIF-CBUSLC per Ethernet/IP  15 

USB 2.0-Host-Schnittstelle  3, 5 
Details  5 

Zusätzliche Teile 

TPU-11-01 abnehmbare Steckklemmen  13 
TPU-45-01 abnehmbare Steckklemmen  13 

 

mailto:info-d@centraline.com

